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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2006-11-15 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Liegenschaften 

Bearbeiter:  
 

Frau Panten 

 Telefon: 545 - 1602 
 e-mail: APanten@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 033. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Liegenschaften am 09.11.2006 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   19:55 Uhr 
  
Ort:   Jugendherberge, Waldschulweg 3, 19061 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Wilke, Wolfgang CDU  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Holtzhauer, Rolf Dr. med. Die Linkspartei.PDS  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Harder, Andre SPD  
 
ordentliche Mitglieder 
Birkhahn, Martin SPD  
Brauer, Hagen Dr. CDU  
Frank, Ruth Die Linkspartei.PDS  
Kersten, Eckhard BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
stellvertretende Mitglieder 
Steinmüller, Rolf Unabhängige Bürger  
 
Verwaltung 
Nottebaum, Bernd   
Schmitt, Hans-Ulrich   
Thoms, Brigitte   
 
Gäste 
Eisbrecher, Christian Dr.   
Gursinski, Ulrich   
Paarmann, Olav   
Pannwitz, Kirsten   
 
 
Leitung: Wolfgang Wilke 
 
Schriftführer: Björn Lippert 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Kurze Führung und Gespräch mit Herrn Gursinski, Jugendherberge   
 

 3. Information zum Marketingplan 2007 der Stadtmarketing GmbH durch 
Herrn Paarmann  

 

 

 4. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 31. Sitzung vom 12.10.2006 
(öffentlicher Teil)  

 

 

 5. Mitteilungen der Verwaltung   
 

 6. Beratung zum Hpl-Entwurf 2007   
 

 7. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
 

 7.1. Zukunft der Halle am Fernsehturm (HAF) 
Vorlage: 01349/2006  

 

 

 7.2. Rauchverbot in öffentlichen Einrichtungen der Stadt Schwerin 
Vorlage: 01303/2006  

 

 

 7.3. Badestelle Lankower See Südufer 
Vorlage: 01204/2006  

 

 

 7.4. Projektentwicklung - Konzeption "Wasserweg" 
Schwerpunktprojekt für den Neuen Großkreis Westmecklenburg: "Arbeiten, 
Wohnen und Erholen am Wasser" 
Vorlage: 01328/2006  

 

 

 7.5. Entwicklungskonzept und städtebaulicher Entwurf für frei gezogenen Kom-
plex "Krankenhaus und Medizinische Fachschule" an der Werderstraße 
Vorlage: 01344/2006  

 

 

 8. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Wilke eröffnet die 033. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Liegenschaften, begrüßt alle Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit mit 7 Ausschussmitgliedern fest. 
 
Protokollnotiz: 
 
Herr Dr. Brauer nimmt ab 17.30 Uhr an der Sitzung teil. 
 

  
zu 2 Kurze Führung und Gespräch mit Herrn Gursinski, Jugendherberge 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Gursinski führt die Ausschussmitglieder und Gäste durch die Jugendher-
berge und informiert über die derzeitige Situation des Hauses. 
 
Herr Gursinski verteilt an alle Mitglieder eine Aktennotiz (Prüfung und Kosten-
schätzung) des ZGM über die bauliche Situation der Liegenschaft Jugend-
herberge, Waldschulweg 3 zur Information. 
 

  
zu 3 Information zum Marketingplan 2007 der Stadtmarketing GmbH durch Herrn 

Paarmann 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Paarmann, Geschäftsführer der Stadtmarketing Schwerin GmbH, informiert 
über die geleistete Arbeit, Rückblick 2006 – Fußball WM, den gegenwärtigen 
Stand der Aktivitäten und spricht über das Marketingkonzept 2007. 
 
Nachfragen der Mitglieder, insbesondere zur finanziellen Ausstattung der Gesell-
schaft werden beantwortet. 
 

  
zu 4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 031. Sitzung vom 12.10.2006 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der Sitzungsniederschrift der 031. Sit-
zung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Liegenschaften 
vom 12.10.2006 (öffentlicher Teil) bei 1 Stimmenthaltung einstimmig zu. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 5 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 - entfällt - 

 
  
zu 6 Beratung zum Hpl-Entwurf 2007 
  

Bemerkungen: 
 
Die Ausschussmitglieder debattieren über den vorgelegten Entwurf. 
Insbesondere die Frage, wo noch Einsparungen möglich sind, wird intensiv 
diskutiert. 
 

 Beschluss: 
 
I. Änderungsanträge 
 
1. Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung behält den ihn schon im Haushalt für 

2006 zugewiesenen Beitrag auch für 2007 bei (keine Kürzung um geplante 
10.000 €). 

 
Deckung dieser Mehrausgaben soll durch: 
 

a) Mehreinnahmen aus dem Schullastenausgleich erfolgen 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung:  0 

 
oder durch die 
 

b) Reduzierung des Beitrags zur Förderung des Wasserstoffkompetenz-
zentrums um diesen Betrag erfolgen (keine Änderung der Gesamt-
summe in diesem – WiFö-Etat – HH-Titel). 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung:  1 
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2. Jugendherberge Schwerin, Waldschulweg 3, 19061 Schwerin erhält einen 
einmaligen Investitionszuschuss für die Werterhaltung des Gebäudes in Höhe 
von 131.000 €, die in den Haushaltsplan-Entwurf 2007 aufzunehmen ist. 
Kostendeckung: veranschlagte/beschlossene 500.000 € aus dem Haushalt 
2004 für die Unterhaltung der Jugendherberge. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 

 
 
3. Der städtische Zuschuss für den Schweriner Zoo wird um 500.000 € auf 

500.000 € reduziert. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 1 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltung: 0 

 
 
II. Beschluss zum Haushaltsplan-Entwurf 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen dem Haushaltsplan-Entwurf 2007 mit 
den vorgenannten Änderungsanträgen zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 7 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 7.1 Zukunft der Halle am Fernsehturm (HAF) 

Vorlage: 01349/2006 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Schmitt (Leiter Sport- u. Kongresshalle, HAF der LH SN) führt aus, dass 
nach dem Hallenkonzept 2002, die Halle am Fernsehturm abgerissen werden 
soll. Dies ist für 2009 geplant. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen dem Antrag der Fraktion Die Linkspar-
tei.PDS mit Beschlussvorschlag: 
 
“Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, an einer tragfähigen Lösung für die 
Zukunft der Halle am Fernsehturm zu arbeiten. 
Es ist zu prüfen, ob für die HAF ein Träger gefunden werden kann. 
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Dieser Vorschlag ist im Zusammenhang mit dem Beschlussvorschlag zum PPP-
Projekt Lambrechtsgrund der Stadtvertretung zu unterbreiten.“ 
 
nicht zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 7.2 Rauchverbot in öffentlichen Einrichtungen der Stadt Schwerin 
Vorlage: 01303/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Der Antrag wird von Herrn Steinmüller eingebracht und erläutert. 
 
Nach eingehender Diskussion über das Für und Wider von Rauchverboten, wird 
über den Antrag abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen dem Antrag der Fraktion Unabhängige 
Bürger mit Beschlussvorschlag: 
 
"1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die nachfolgend aufgeführten 

städtischen  Einrichtungen ein generelles Rauchverbot innerhalb des 
Gebäudes auszusprechen und mit eigenen Maßnahmen oder Auflagen an 
durchführende Veranstalter oder Betreiber sowie durch Spontankontrollen 
dafür Sorge zu tragen, dass dieses Verbot auch eingehalten wird: 

 
- Sport- und Kongresshalle, Halle am Fernsehturm, Volleyballhalle 

(Foyers, Flure, Gänge, Treppenhäuser, VIP-Räume, Umkleiden) 
bei allen Sportveranstaltungen  

- Haus des Sports (am Lambrechtsgrund) 
- Rathaus am Markt 
- Verwaltungsgebäude am Packhof 2-6 und weitere Dienstsitze der 

Stadtverwaltung 
- Jugendhäuser / -treffs, Freizeitclubs und sonstige Einrichtungen, 

die mit städtischen Haushaltsmitteln gefördert werden (z.B. 
Jugendhaus Dr. K) 

 
2. In den genannten Gebäuden sind deutlich sichtbare Hinweisschilder auf das 

generelle Rauchverbot anzubringen. Es können in den Gebäuden Aufent-
haltsräume für Raucher eingerichtet werden, die von den übrigen Räumlich-
keiten durch feste Bauteile getrennt sind.  

 
3. Der Stadtvertretung ist bis zum 31.12.2006 über den Vollzug des angeordne-

ten Rauchverbotes sowie durchgeführte Kontrollen Bericht zu erstatten.“ 
 
mehrheitlich zu. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 7.3 Badestelle Lankower See Südufer 
Vorlage: 01204/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Der Antrag wird wegen der in Kürze zu erwartenden Badestellenkonzeption, die 
ebenfalls diese Angelegenheit beinhaltet, vertagt. 
 
Herr Steinmüller stellt den Antrag auf Rückstellung seines Antrages. 
 

  
zu 7.4 Projektentwicklung - Konzeption "Wasserweg" 

Schwerpunktprojekt für den Neuen Großkreis Westmecklenburg: "Arbeiten, 
Wohnen und Erholen am Wasser" 
Vorlage: 01328/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Nottebaum führt dazu aus, dass die Bearbeitung vom Regionalen Planungs-
verband aus erfolgt. Es sind weitere Untersuchungen nötig. Der Landrat von 
Nordwestmecklenburg Herr Bräunig hat die Federführung. 
 
Der Antrag wird vertagt. 
 

  
zu 7.5 Entwicklungskonzept und städtebaulicher Entwurf für frei gezogenen Kom-

plex "Krankenhaus und Medizinische Fachschule" an der Werderstraße 
Vorlage: 01344/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Nottebaum informiert darüber, dass derzeit noch Konzepte fehlen, da die 
Frage der Einrichtung eines Hochschulstandortes an diesem Ort in der Schwebe 
ist. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen dem Antrag der Fraktion Unabhängige 
Bürger mit Beschlussvorschlag: 
 
“Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept und städtebaulichen Entwurf 
für die Entwicklung des frei gezogenen Komplexes „Krankenhaus und Medizi-
nische Fachschule“ begrenzt durch die Werderstraße, Hospitalstraße, Bornhö-
vedstraße, Barcastraße und Robert-Koch-Straße zu erarbeiten. 
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Bis zum Februar 2007 ist der Stadtvertretung ein Entwurf sowie eine Verfahrens-
vorschlag ggf. für ein Bauleitplanverfahren vorzulegen.“ 
 
nicht zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 8 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Harder: 
Einzelhandelskonzept – Landeshauptstadt Schwerin soll als Oberzentrum mit 

Schwerpunkt Innenstadtbereich gestärkt werden. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Wolfgang Wilke  gez. Björn Lippert  

    
Vorsitzender  Protokollführer  
 
 




